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Meldungen
Dieselnetz des Landes
neu ausgeschrieben
Magdeburg (dpa) ● Für das Die-
selnetz Sachsen-Anhalt wird
ab sofort ein neuer Betreiber
gesucht. Die Nahverkehrsser-
vice Sachsen-Anhalt GmbH
habe das Vergabeverfahren
Dieselnetz Sachsen-Anhalt II
(DISA II) gestartet, teilte das
Unternehmen gestern in Mag-
deburg mit. Auf den 16 Eisen-
bahnlinien des Netzes in Sach-
sen-Anhalt, Thüringen und der
Region Braunschweig fahren
Dieselfahrzeuge. Das Bahn-
unternehmen Abellio, das bis-
lang auf der Strecke verkehrt,
darf sich nicht beteiligen.
Im Rahmen eines Insolvenz-
verfahrens hatten sich das Ver-
kehrsunternehmen und die
Aufgabenträger auf eine vor-
zeitige Beendigung des Ver-
trages zum Dezember 2024 ge-
einigt.

Spritpreise
deutlich gesunken
München (dpa) ● Im September
kennen die Spritpreise bislang
fast nur eine Richtung: Binnen
einer Woche haben sich Ben-
zin und insbesondere Diesel
erneut deutlich verbilligt, wie
der ADAC gestern mitteilte. So
kostete ein Liter Diesel im bun-
desweiten Durchschnitt des
Dienstags 2,021 Euro. Das wa-
ren 9,6 Cent weniger als eine
Woche zuvor. Sollte der Trend
anhalten, könnte der Sprit bald
wieder unter 2 Euro kosten.

Uniper bald im Staatseigentum
Bund wird Mehrheitsaktionär mit knapp 99 Prozent / Gasumlage soll vorerst bleiben

Berlin/Düsseldorf (dpa) ● Zur
Rettung angeschlagener Gas-
importeure will die Bundesre-
gierung vorerst am Instru-
ment der Gasumlage festhal-
ten − trotz einer geplanten Ver-
staatlichung des Energiekon-
zerns Uniper. Die Umlage sei
als Brücke notwendig, um die
Finanzsolidität von Uniper si-
cherzustellen, sagte Bundes-
wirtschaftsminister Robert
Habeck (Grüne) gestern in Ber-
lin. Sie soll demnach wie ge-
plant zum 1. Oktober einge-
führt werden. Uniper ist
Deutschlands wichtigster Gas-
importeur. Laut Habeck ist der
Energiekonzern für 40 Prozent

Das milliardenschwere
Rettungspaket für Uniper
ist weitreichender als zu-
nächst geplant. Der Düs-
seldorfer Energiekonzern
wird beinahe komplett
verstaatlicht. Wie sich das
auf die geplante Gasum-
lage auswirkt, ist offen.
Die Bundesregierung hält
vorerst an ihr fest.

der deutschen Gasversorgung
zuständig.

Mit der angekündigten Ver-
staatlichung von Uniper erge-
be sich für die Umlage aber
eine Situation, die geprüft wer-
den müsse, sagte Habeck. Ob
die Umlage noch verfassungs-
konform erhoben werden kön-
ne, wenn Uniper ein Staats-
unternehmen sei, sei eine be-
rechtigte Frage, erklärte der
Minister. Finanzverfassungs-
rechtliche Prüfungen dazu lie-
fen auf Hochtouren. Die Um-

setzung der geplanten Ver-
staatlichung von Uniper daue-
re mindestens drei Monate, er-
klärte Habeck.

Das von der FDP geführte Fi-
nanzministerium sieht bei der
Gasumlage keine Hürden. „Es
bestehen keine Rechtsbeden-
ken“, erklärte ein Sprecher ges-
tern. Derzeit ist die Umlage für
alle Gasnutzer auf rund 2,4
Cent pro Kilowattstunde Erd-
gas festgelegt. Die ersten Ab-
schlagszahlungen sollen nach
aktuellem Stand frühestens im

November an Unternehmen
gehen.

Habeck betonte, dass die
Bundesregierung einen
„rechtssicheren Weg“ gefun-
den habe, um „sogenannte
Trittbrettfahrer vom Trittbrett
zu schubsen“. Gemeint sind
die Nachbesserungen, die Ha-
beck an der Gasumlage ver-
sprochen hatte, nachdem be-
kannt geworden war, dass
möglicherweise auch Unter-
nehmen von der Umlage profi-
tieren könnten, die nicht in
Not sind.

Uniper, dessen Mehrheits-
eigentümer Fortum und der
Bund haben sich gestern auf
ein milliardenschweres Ret-
tungspaket für den angeschla-
genen Energiekonzern ge-
einigt. Es geht weit über die be-
reits Ende Juli bekannt gewor-
dene Stabilisierungspaket hi-
naus und sieht eine nahezu
vollständige Verstaatlichung
von Uniper vor. Durch eine Ka-
pitalerhöhung im Wert von et-
wa acht Milliarden Euro und
den Verkauf aller Fortum-Ak-
tien an den Bund für weitere
480 Millionen Euro wird
Deutschland knapp 99 Prozent
der Aktien bekommen. Zur

Übernahme des Bundes zähle
auch die Ablösung einer Kre-
ditlinie von Fortum. Diese be-
steht aus einem Gesellschafter-
darlehen in Höhe von vier Mil-
liarden Euro sowie einer soge-
nannten Garantielinie in Höhe
von ebenfalls vier Milliarden
Euro.

Seit der Ankündigung einer
Stabilisierungspakets für Uni-
per Ende Juli habe sich die La-
ge für den Konzern „deutlich
dramatisiert“, sagte Habeck.
Die Bundesregierung habe mit
der Übernahme Unipers die
Entscheidung getroffen, die
Versorgungssicherheit in
Deutschland sicherzustellen.

Bundesfinanzminister
Christian Lindner (FDP)
sprach von einer nötigen Kri-
senintervention, „um unsere
Gasversorgung in Deutschland
wirtschaftlich zu sichern“. Die
Verbraucherinnen und die
Verbraucher würden damit vor
einer unkontrollierbaren Si-
tuation geschützt.

Uniper ist in Schieflage ge-
raten, weil Russland kein Gas
mehr nach Deutschland
pumpt und deshalb an den
Spotmärkten einkaufen muss.

Meinung

Google für Ende der
Werbe-Cookies
Köln (dpa) ● Die werbetreiben-
de Industrie im Internet muss
sich unwiderruflich auf das
Ende des Trackings mit Hilfe
von Cookies einstellen. Das
hat Google-Top-Manager Matt
Brittin gestern auf der Wer-
bemesse DMEXCO in Köln
deutlich gemacht. Man müsse
neue Lösungen entwickeln,
bei denen der Datenschutz im
Vordergrund stehe. Cookies
sind kleine Dateien, die ein
Browser auf dem Rechner oder
Smartphone speichert.

Auftakt für
Wettbewerb
„Bestform“
Magdeburg (vs) ● Visionäre
Ideen und kreative Lösungen
junger Unternehmen für
Wirtschaft und Gesellschaft
werden beim 23. Landeswett-
bewerb „Bestform“ gesucht.
Wer solche hat, kann sie bis
zum 3. März 2023 einreichen.
Den Startschuss für den Lan-
deswettbewerb gab gestern
Wirtschaftsminister Sven
Schulze (CDU) als Schirmherr.
Der erste Preis ist mit 10 000
Euro dotiert, insgesamt lobt
das Wirtschaftsministerium
Preisgelder von 40 000 Euro
aus. „Zeigt, dass wir in Best-
form sind – mit originellen
Geschäftsideen, Projekten
und Produkten aus Sachsen-
Anhalt!“, so der Schirmherr.
Schulze traf zum Wettbe-
werbs-Auftakt die Gründer
Mathias Schulz und Sascha
Kopp vom Start-up MD2B − Li-
feScience GmbH, die ein Rip-
pen-Trainingsmodell für Me-
diziner entwickelten.
www.kreativ-sachsen-an-
halt.de Foto: IMG Sachsen-Anhalt

Washington (dpa) ● Die US-No-
tenbank setzt ihren energischen
Kampf gegen die hohe Inflation
fort und dreht erneut kräftig an
der Zinsschraube: Sie erhöht
ihren Leitzins zum dritten Mal in
Folge um 0,75 Prozentpunkte, wie
die Federal Reserve (Fed) am
Mittwoch mitteilte. Damit liegt
er nun in der Spanne von 3 bis
3,25 Prozent und erreicht den
höchsten Stand seit 14 Jahren.
Mit der strengen Geldpolitik
wächst das Risiko, dass die Zen-
tralbank die Wirtschaft bald so
stark ausbremsen könnte, dass
Arbeitsmarkt und Konjunktur
abgewürgt werden.

Der neuerliche Schritt war
zwar erwartet worden - ist aber
dennoch beachtlich. Gewöhnlich
zieht es die Fed vor, den Leitzins
in Schritten von 0,25 Prozent-
punkten anzuheben. Bereits im
Juni und Juli hatte die Fed den
Leitzins um 0,75 Prozentpunkte
angehoben. Die Fed sagt in die-
sem Jahr ein deutlich geringeres
Wirtschaftswachstum als noch
vor drei Monaten angenommen
voraus. Das Bruttoinlandspro-
dukt (BIP) der weltgrößten Volks-
wirtschaft soll demnach um 0,2
Prozent wachsen. Das wären 1,5
Prozentpunkte weniger als im
März prognostiziert.

0,75 – Fed dreht
kräftig an der
Zinsschraube

4,8 Milliarden nutzen
Bahn und Bus
Wiesbaden (dpa) ● Das Ende
der Corona-Beschränkungen
und die Einführung des 9-Euro-
Tickets Anfang Juni haben für
einen Anstieg der Fahrgastzah-
len in Bussen und Bahnen ge-
sorgt. Laut Statistischem Bun-
desamt wurden im ersten Halb-
jahr fast 4,8 Milliarden Fahr-
gäste im Linienverkehr gezählt
(plus 36 Prozent gegenüber dem
ersten Halbjahr 2021).

MITTELDEUTSCHE AKTIEN
Div. 21.9. ± in %

Carl Zeiss Meditec 0,90 113,00 + 0,58
Dt. Eff. u. Wech.Bet. - 0,97 – 0,52
Funkwerk 1,00 21,20 + 3,92
GK Software - 118,00 + 1,37
Hyrican 0,04 3,36 ± 0,00
Intershop Communic. - 3,10 ± 0,00
Jenoptik 0,25 21,40 – 0,47
publity - 28,90 ± 0,00
Verbio Verein. Bio. 0,20 58,50 – 0,93
Vita 34 NA - 8,38 – 5,84
Vivoryon (NL) - 7,74 + 9,48
Volkswagen St. 7,50 201,50 – 1,90

MDAX (Xetra)
Div. 21.9. ± in %

Adtran Hold. (US) 0,09 19,20 + 3,78
Aixtron NA 0,30 25,55 + 3,86
Aroundtown (LU) 0,07 2,52 + 0,80
Aurubis 1,60 56,14 + 0,83
Bechtle 0,55 37,42 – 0,72
Befesa (LU) 1,25 32,72 + 1,11
Carl Zeiss Meditec 0,90 112,90 + 0,71
Commerzbank - 8,01 – 1,09
CTS Eventim - 49,40 – 1,79
Delivery Hero - 42,97 + 0,16
Dt. Wohnen Inh. 0,04 19,95 – 0,89
Dürr 0,50 22,62 + 2,26
Encavis 0,30 20,39 + 1,65
Evonik Industries 1,17 18,17 + 0,80
Evotec - 18,68 – 0,66
Fraport - 43,28 – 2,85
freenet NA 1,57 21,20 – 1,44

Fuchs Petrolub Vz. 1,03 26,74 + 1,29
GEA Group 0,90 32,75 + 0,74
Gerresheimer 1,25 49,08 – 0,77
Hella 0,96 72,05 + 0,07
HelloFresh - 23,98 – 3,03
Hugo Boss NA 0,70 53,64 – 0,07
Jungheinrich Vz. 0,68 21,74 + 1,30
K+S NA 0,20 21,35 + 1,38
Kion Group 1,50 20,71 – 1,38
Knorr-Bremse 1,85 45,43 + 0,96
Lanxess 1,05 33,13 + 0,39
LEG Immobilien 4,07 63,76 – 0,13
Lufthansa vNA - 5,92 – 3,13
Nemetschek 0,39 52,46 + 1,35
ProSiebenSat.1 0,80 7,36 – 1,76
Rational 10,00 439,00 + 1,34
Rheinmetall 3,30 164,45 + 9,34
RTL Group (LU) 5,00 33,20 – 3,71
Scout24 NA 0,85 56,82 + 3,99
Siltronic NA 3,00 66,20 + 1,30
Sixt St. 3,70 93,50 + 0,38
Software 0,76 25,08 + 1,05
Stabilus S.A 1,25 50,20 – 0,89
Ströer & Co. 2,25 37,86 + 0,80
TAG Immobilien 0,89 8,51 + 2,65
Talanx NA 1,60 38,26 + 0,31
TeamViewer - 9,25 + 0,98
Telefónica Deutschl. 0,18 2,30 – 0,69
thyssenkrupp - 5,50 + 0,04
United Internet NA 0,50 20,82 – 1,93
Vantage Towers 0,63 27,08 + 3,20
Varta 2,48 60,06 + 0,20
Wacker Chemie 8,00 127,65 + 2,12

SDAX (Xetra)
Div. 21.9. ± in %

1&1 0,05 14,98 – 0,13
About You Hold. - 5,33 ± 0,00
adesso 0,60 112,40 + 2,00
Amadeus Fire 3,04 88,10 – 0,11
Atoss Software 1,82 124,40 + 1,80
Auto1 Group - 8,75 + 1,45
Basler 0,21 25,70 + 3,42
BayWa vNA 1,05 42,20 + 0,48
Bilfinger 4,75 28,12 + 1,44
Cancom 1,00 26,06 – 0,99
Ceconomy St. 0,17 1,37 – 2,35
CeWe Stiftung 2,35 72,90 + 2,82
CompuGroup Med. 0,50 38,80 + 0,57
CropEnergies 0,45 13,52 + 1,50
Dermapharm Holding 2,17 37,38 – 0,16
Deutz 0,15 3,55 ± 0,00
DIC Asset NA 0,75 8,95 ± 0,00
Drägerwerk Vz. 0,19 44,20 – 1,67
Dt. Pfandbriefbank 1,18 8,20 + 0,92
DWS Group 2,00 26,54 + 0,99
Eckert & Ziegler 0,50 35,50 + 1,72
Energiekontor 0,90 84,00 + 1,82
Fielmann 1,50 34,66 – 0,35
flatexDEGIRO - 9,31 + 1,46
GFT Technologies 0,35 32,20 + 2,55
Grand City Prop. (LU) 0,82 10,59 + 1,34
Grenke NA 0,51 21,42 – 0,93
Hamborner Reit 0,47 7,37 – 0,81
Heidelberger Druck. - 1,31 – 0,15
Hensoldt 0,25 22,00 + 10,66
Hochtief 1,91 49,03 + 0,39
Hornbach Hold. 2,40 67,60 + 1,43
Hypoport SE - 158,50 + 1,60
Indus Holding 1,05 19,08 + 0,10
Instone Real 0,62 9,09 + 1,00
Jenoptik 0,25 21,86 + 1,30
Jost Werke 1,05 39,30 ± 0,00
Klöckner & Co. NA 1,00 8,78 + 1,44
Kontron (AT) 0,35 15,19 + 1,13
Krones 1,40 88,95 – 0,22
KWS Saat 0,80 58,90 – 5,76
Medios - 20,50 – 5,53
Metro St. - 7,91 – 5,33
MorphoSys - 19,45 + 0,49
Nagarro - 93,90 – 0,95
New Work 6,36 126,00 + 1,29
Nordex - 9,37 + 2,61

Norma Group NA 0,75 13,96 + 3,18
Patrizia 0,32 11,18 – 0,18
Pfeiffer Vacuum 4,08 127,80 – 0,16
PNE NA 0,08 17,64 – 0,11
PVA TePla - 15,79 + 1,09
SAF Holland 0,35 7,05 + 1,15
Salzgitter 0,75 24,38 + 0,91
Schaeffler Vz. 0,50 5,04 – 0,30
Secunet 5,38 189,20 – 0,11
SGL Carbon - 6,50 + 2,12
Shop Apotheke (NL) - 44,24 – 1,58
SMA Solar Techn. - 53,05 + 1,92
Sto & Co. Vz 5,00 133,80 – 0,15
Stratec 0,95 80,30 + 1,90
Südzucker 0,40 13,17 – 0,45
Suse (LU) - 18,23 – 1,30
Synlab 0,33 13,30 – 0,97
Traton 0,50 13,58 + 0,82
Uniper NA 0,07 3,12 – 25,29
Verbio Verein. Bio. 0,20 60,60 + 3,50
Vitesco Techn. Grp. - 51,20 – 1,25
Wacker Neuson NA 0,90 14,91 + 2,97
Zeal Network 2,10 28,65 + 1,24

EDEL- & NE-METALLE
Preise in €/100 kg 21.9. +/- in €
Gold €/kg 56132,00 + 567,00
Gold €/100 g 5677,00 + 56,50
Silber €/kg 825,86 + 14,40
Platin €/oz 1335,78 + 2,38
Aluminium 99,7 % 252,00 – 2,00
Blei 186,57 – 1,06
Kupfer MK 920,53 + 4,06
Messing 58 738,00 + 1,00

DEVISENKURSE
Referenzkurse EZB / 1 Euro ist
Australischer Dollar 1,4851
Dänische Kronen 7,4364
Britisches Pfund 0,8734
Japanische Yen 142,6600
Kanadischer Dollar 1,3262
Norwegische Kronen 10,2858
Polnischer Zloty 4,7505
Schwedische Kronen 10,9214
Schweizer Franken 0,9549
Tschechische Kronen 24,6370
Ungarische Forint 405,1000
US-Dollar 0,9906

ERLÄUTERUNGEN Aktien Xetra-Kurse (Schluss: 17.30 Uhr), im übrigen Kurse des Frankfurter Par-
ketthandels (Schluss: 22.00 Uhr). /e = Euro Stoxx 50 Werte; St. = Stammaktie; Vz. = Vorzugsaktie;
Na = Namensaktie; Dividenden: Letzte Zahlung in Landeswährung. * = Preis vom Vortag oder letzt ver-
fügbar; Edelmetalle: Degussa Goldhandel (Endkundenpreise).

Ohne Gewähr.
QuelleB EURO STOXX 50: 3491,87 (+0,71%) I B STOXX EUROPE 50: 3458,51 (+0,82%) I B ATX: 2870,77 (+0,01%) I b SMI: 10429,40 (-0,45%)

1 € in $ - 0,80 % b

Kurs 0,9906 (- 0,01) Punkte — 200-Tage-Ø

Rohöl (Brent) - 0,89 % b

Kurs 90,06 (- 0,81) Punkte — 200-Tage-Ø

Gold (Euro/Unze) + 1,09 % B

Kurs 1687,99 (+ 18,27) Punkte — 200-Tage-Ø

DIE AKTUELLE BÖRSE
DAX (Xetra)
Titel Dividende Kurs ± in % 52 Wochen Bör.kap. KGV

21.9. zum Vortag Hoch Tief in Mio. 2022
Adidas NA /e 3,30 136,48 +0,55 WWW 300,3 132,3 26218 14,3
Airbus (NL) /e 1,50 93,44 +1,75 WWWWWWWW 121,1 88,92 73643 18,5
Allianz vNA /e 10,80 171,84 W –0,01 232,5 164,5 70189 7,8
BASF NA /e 3,40 41,70 +0,24 WW 69,15 39,33 38301 7,6
Bayer NA /e 2,00 52,15 +0,13 WW 67,99 43,91 51233 10,9
Beiersdorf 0,70 103,15 +0,49 WWW 106,1 79,00 25994 31,7
BMW St. /e 5,80 75,25 +0,24 WW 100,4 67,58 45300 5,1
Brenntag NA 1,45 65,46 WWW –0,55 85,40 58,48 10114 13,5
Continental 2,20 54,82 WWWWWW –1,19 112,0 53,60 10964 6,4
Covestro 3,40 30,01 +0,64 WWW 60,24 28,74 5798 4,3
Daimler Truck - 25,18 +0,78 WWWW 35,76 20,29 20722 8,5
Dt. Bank NA 0,20 8,82 WWWWWWWW –1,81 14,64 7,53 18227 5,9
Dt. Börse NA /e 3,20 170,50 +0,41 WWW 175,9 135,8 32395 23,5
Dt. Post NA /e 1,80 32,49 WWWWWWWW –1,89 58,31 31,91 40251 7,8
Dt. Telekom /e 0,64 18,69 WW –0,27 19,61 14,47 93187 17,8
E.ON NA 0,49 8,40 +1,84 WWWWWWWW 12,54 7,72 22177 9,3
Fres. M.C.St. 1,35 31,46 WWWW –0,82 63,66 31,40 9218 9,0
Fresenius 0,92 23,37 WWWWWWWWW –2,22 42,50 23,34 10702 6,8
Hann. Rück NA 5,75 159,55 +1,98 WWWWWWWWW 181,7 131,4 19241 12,3
Heidelb.Cem. 2,40 43,48 +0,18 WW 68,08 42,88 8396 5,2
Henkel Vz. 1,85 61,66 +0,19 WW 83,40 56,56 10986 14,9
Infineon NA /e 0,27 24,90 +2,62 WWWWWWWWWWW 43,85 20,68 32517 16,6
Linde PLC (IE) /e 1,17 286,90 +1,83 WWWWWWWW 315,4 244,0 142981 28,5
Mercedes-Benz /e 5,00 57,33 +0,58 WWW 77,90 50,19 61334 4,9
Merck 1,85 166,90 +0,60 WWW 231,5 153,1 21571 21,7
MTU Aero 2,10 157,70 +1,94 WWWWWWWW 221,1 152,8 8427 20,9
Münch. R. vNA /e 11,00 255,70 +1,19 WWWWWW 282,3 205,2 35823 10,3
Porsche Vz. 2,56 72,00 +0,14 WW 97,66 59,06 11025 4,8
Puma 0,72 57,06 +2,48 WWWWWWWWWW 115,4 54,88 8606 20,0
Qiagen (NL) - 43,51 +0,60 WWW 51,56 37,95 9880 25,6
RWE St. 0,90 41,00 +1,41 WWWWWW 43,97 29,67 27725 19,5
SAP /e 2,45 84,47 +1,44 WWWWWWW 129,7 82,29 103772 22,5
Sartorius Vz. 1,26 378,60 +2,44 WWWWWWWWWW 631,6 293,3 14175 44,3
Siem.Energy 0,10 12,34 +1,56 WWWWWWW 25,59 11,88 8967 -
Siem.Health. 0,85 43,53 WWWWW –0,98 67,66 43,16 49102 24,2
Siemens NA /e 4,00 100,90 +1,54 WWWWWWW 158,0 93,67 85765 11,8
Symrise 1,02 102,40 +2,40 WWWWWWWWWW 132,7 94,10 14313 34,7
Vonovia NA /e 1,66 23,30 +0,17 WW 52,72 22,67 18543 8,8
VW Vz. /e 7,56 147,94 +0,71 WWWW 208,4 120,6 30506 4,7
Zalando - 21,36 WW –0,14 89,00 20,53 5618 21,4

aus Dax und MDAX 21.9. ± in % z. Vortag
Rheinmetall 164,45 +9,34 WWWWWWWWWWW
Scout24 NA 56,82 +3,99 WWWWW
Aixtron NA 25,55 +3,86 WWWWW
Adtran Hold. 19,20 +3,78 WWWWW

RTL Group 33,20 WWWWW –3,71
Lufthansa vNA 5,92 WWWW –3,13
HelloFresh 23,98 WWWW –3,03
Fraport 43,28 WWWW –2,85

B GEWINNER/VERLIERER b DAX + 0,76 % B

Kurs 12767,15 (+ 96,32) Punkte — 200-Tage-Ø

ZINSEN UND RENDITEN
Hauptrefi. 1,25 %
Spitzenrefinanzierung 1,50 %
Euribor 3 Monate 1,12 %
Rendite Anleihen 3-5 Jahre 1,67 %
Rendite Anleihen 5-8 Jahre 1,74 %
Rendite Anleihen 8-15 1,85 %
10-j.Staatsanleihe Deutschland 1,88 %
10-j.Staatsanleihe USA 3,54 %

Stand: 18.10 Uhr ME(S)Z


